
Büro wird zu Differenzierungsraum für Kinder 

An der Evangelischen Grundschule in Erfurt leben und lernen im Schuljahr 

2025/26 283 Schülerinnen und Schüler. Es entspricht dem christlichen 

Grundverständnis und dem inklusiven Konzept der Schule, dass Kinder mit 

verschiedenen Fähigkeiten und Fertigkeiten zusammen lernen. Insbesondere 

sinnesbeeinträchtigte, reizoffene Kinder oder schlicht Schülerinnen und 

Schüler, die nicht ständig im Lerngruppenverband lernen wollen oder können, 

brauchen Rückzugsräume.  

Im Zuge der Verbesserung der Fördermöglichkeiten für unsere 

Grundschulkinder wurde ein bisher als Büro genutzter Raum umgestaltet. Ziel 

war es, eine freundliche, funktionale und kindgerechte Lernumgebung zu 

schaffen, die sowohl für Einzel- als auch Kleingruppenförderung oder einfach 

als Rückzugsort geeignet ist. 

Zunächst wurde der Raum neu gestrichen, um eine helle und einladende 

Atmosphäre zu schaffen. Anschließend erfolgte die Ausstattung mit neuen 

Materialien und Möbeln: 

• Bodenmatten mit Bezügen wurden angeschafft, um einen bequemen 

und sicheren Bereich für Bewegungs- oder Entspannungsübungen zu 

bieten. 

• Ein Regal für Fördermaterialien ermöglicht eine übersichtliche 

Aufbewahrung von Lern- und Spielmaterialien, sodass diese jederzeit 

griffbereit sind. 

• Eine Lampe sorgt für eine angenehme Beleuchtung, die das Lernen und 

Arbeiten unterstützt. 

• Mehrere Hocker bieten flexible Sitzmöglichkeiten für die Kinder und die 

Betreuungspersonen. Dabei wurden bei der Auswahl der Hocker auch 

besondere Sitzbedürfnisse bedacht.  

• Eine Musikbox wurde integriert, um Musik und Hörspiele abspielen zu 

können, was sowohl für Entspannung als auch für bestimmte 

Fördermethoden genutzt werden kann. 

Durch diese Maßnahmen wurde der Raum in eine kindgerechte und 

ansprechende Lernumgebung verwandelt. Der neue Differenzierungsraum 

bietet den Grundschulkindern nun optimale Bedingungen für gezielte 

Unterstützung und kreative Lernprozesse. 

Wir danken der Barbara-Schadeberg-Stiftung herzlich für die finanzielle 

Unterstützung, die diese Umgestaltung möglich machte..  

 


